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5l. 8 Ein ander wind-pfiästerlein.
AMan nehme hirsch-unsch.lt, so viel als eitle welsche nutz groß, zwey löffel
"^ vvllgelbveilgenvl,undelnenhalbenlöffclvoll kümmel kleingeflossen,
dieses alles untereinander wohl sieden lassen, ein tüchlem darein gmetzt,und
warm alle halbe stunden aufdas bauchlein übergelegt.

t^. 9 Wind clysttr vor die kinder.
Amm den vierdten theil eines seidels rindfleisch-suppe,oder dünnen ger-

sten-schleim, einen halben loffel voll blau veilgen-honig, einen halben
eyer-dotter,einen löffelvoll baum-öl,ein wenig frische butter, in der suppe
zuvor etwas kümel, so viel als man zwischen zwey fingern fassen kan, gesot¬
ten, wann das kind so starckschrcyet, und man am selben eine Hitze vermer¬
ktet, soll man das clystirlein gleich geben, so warm als man die blase mit dem
clysttr am äuge erleiden kan, wann man den zustand erkennt, ie geschwinder
mandas clysrir geben kan> ie besser ist es.

Für die Wassersucht dertindttl
n. i ist dieses gut.

ztvtz rättig, drücke den fasst aus, nimm einen grossen löffel voll, und
einen guten theil feineu zucker darein, dem kinde nüchtern eingegeben.

5i. 2 Ein anders.
HMimm jalapva ^ gran, sal ammoniac? gran, krebs - äugen 15 gran, mi-

sche alles zusammen, und gubs auf einmahl ein.a^mMübndmdnt-
tentag.

Daß den lindern die zahne leichtwitchsen/
so brauche dieses.

^Mlm korn-blumen-wasser, wasche Wm Kns maul offt aus, etliche
nehmen das haasen marchund schmieren den lindern die pillerl 0-
derkinbackendarmchwann sie heraus wachsen; wannmanaber

nicht gewiß weiß, daß eszählle seyn, so ists nicht rathsam viel iiehens zu ge¬
brauchen, dahero besser beymwasseriu blelben.
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Register über der kinder ihre zustande.
Für das auswachsen das öl
Für die blättern oder bocken ist das pulver
Item: Dieraucherungen
Für den catarrh das pulver
Vor den durchbruch oder durchfall das öl
Item: Der Umschlag
Vor die fräiß oder schwere noth seynd die pulver
Item: Vor die Hitze die rosen-salbe
Item: Das rothe edelgestein-pulver
Item: Dasaschen-farbe edelgestein-pulver
Item: Das pulver für die Hitze
Item: Das pulver
Zum laxirendenhollunder-safft
Item: Die latwerge
Item: Die laxir-mandelMilch
Item: Für die mund-faul der wund-balsam
Item: Für den fand dle salbe
Wann die kmdee aus dem schlasskowmend/e

raucherung
Für das unterwachsen die salbe
Für das verschreyenderkmder die räucherung
Vor die würmer das öl
Item: Die salbe
Item: Das pulver

fol.; 7 num. l
iul.z num. 7
inl. ins num. 4,
tul.go num. l »
sol. 6, num. 2Z
fc)I.z l7imm. 8»?
tol Z l l^. n. 2Q.U.»
toi. 79 num. 29
iol.Z l num. i6
iöl. 92 num. i F
fol.95num.z2
ful.97 num. ;z»
fyl.^l num. to
fol. ! 25 num 2;
toi. 14? num. z l
toi. 6 l num. 6
5ol.8c>num. 24

ful. 107 num. 17
kul. 8» num. 26. 27
tal. iQz>num. 25
iol. 69 num. z^
tul. 82NUM. 29
illl. 102 num. 6c>

Zu wissen ist, was denen erwachsenen leutcn für diese zustande gebraucht
wird, lstgut für die kinder auch zu gebrauchen, aber alles nach vernunfft.

Krebs-Mände.
d^i Ein bewahrtes stücke für den krebs.
Man soll ewe katze einsperren in ein sauberzimmer,daß sie darinne

) wohl aushungere, alsdann soll der koth von der katze, und alles was
unlauber dann« lft. fieißig heraus gekehrt werden; hernach wirsst man
der katze etliche tage lebendige krebse für, so wird sie solche vmcbren
alsdann soll man ihren koth, was sie hernach verrichtet, fleißig auffveben
dorren, und zu pulver machen, und es aufden schaden des WsMey mahl
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